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Kleines Geländeseminar 

Engadin 
Dr. Birgit Schwabe 

Studiengänge: BA/BSc/LAGY/LAR/LAGH  
Aktuelle PO: PG 11, KG 11, GZB 11, GLG 8, GLG9, GLR 8, GGH 6 
ECTS: siehe jeweilige Modulbeschreibung  
Teilnehmerzahl: 25 
Termin: Anfang/Mitte September 2019 
Kosten ca. 150€ (inkl. Fahrt, Übernachtung + Frühstück)  
Verbindliche Vorbesprechung: Dienstag, 29.01, 15:00 Uhr, 
00.175 Seminarraum 2, Wetterkreuz 15 

Inhalt 

Das Engadin zeigt modellhaft alle Erscheinungen eines hochalpinen Lebensraumes. Wir wollen uns 
sowohl mit dem Naturraum und seiner Ausstattung als auch der Inwertsetzung des Tals durch die 
Bevölkerung befassen. 

Der im Unterengadin beheimatete Schweizerische Nationalpark (SNP) feierte 2014 seinen 100. 
Geburtstag. Wir werden die historische Entwicklung, Forschungsergebnisse, Besucherlenkung, aber auch 
seinen kulturellen und wirtschaftlichen Wert erfahren. Während zweier Wanderungen werden wir den 
Lebensraum Hochgebirge erkunden: klimatische, biogeographische und geomorphologische Themen 
werden hierbei im Vordergrund stehen. Am Morteratschgletscher haben Sie die Gelegenheit mit einem 
alpinen Gletscher auf „Tuchfühlung“ zu gehen. 

Daneben wird ein weiterer Schwerpunkt das Spannungsfeld Mensch-Umwelt sein. Wir wollen das 
Bergsteigerdorf Pontresina, das mondäne St. Moritz und den Bädertourismus in Scuol miteinander 
vergleichen. Welche unterschiedlichen Konzepte werden verfolgt? Aber auch: Wie gehen die Dörfer mit 
Naturgefahren um und wie beeinflusst der (Massen-)tourismus die Umwelt und Bevölkerungsstrukturen?

Programm 

• Besuch des Nationalparkzentrums und Wanderung im Nationalpark
• Halbtageswanderung zum Morteratschgletscher
• Besuch der Ortschaften Scuol, St. Moritz und Pontresina

Das Engadin ist ein inneralpines Trockental. Falls es dennoch regnet werden wir uns trotzdem im Freien 
aufhalten. 

Leistungsanforderungen 

Entweder ein Referat mit Handout oder ein Halbtagesprotokoll + aktive Beteiligung. 
Die Exkursion enthält kulturgeographische und physisch-geographische Inhalte und ist für Studierende ab 
dem zweiten Semester geeignet.  
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist verpflichtend. Es wird festes, knöchelhohes Schuhwerk 
und Kondition für ca. 6 Std. reine Gehzeit im alpinen Gelände vorausgesetzt! 


